
 
 

1 
 
 

Amtsblatt 
der Stadt Herne 

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Herne 

Ausgabetag 18. Januar 2019  4. Jahrgang  Ausgabe 3 / 2019 

Inhaltsverzeichnis 
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Herne .............................................................................................................. 1 

Bekanntmachung gemäß § 73 Abs. 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) ........................................ 2 

Planfeststellung für den Neubau einer ca. 23 km langen Erdgastransportleitung DN 600, DP 70, der 
Thyssengas GmbH vom Übergabepunkt an der bestehenden Erdgasleitung in Datteln (Hachhausen) bis zum 
Heizkraftwerk der STEAG in Herne  Erörterungstermin  - Anhörungsverfahren - ............................................... 7 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für EBT Baustoffhandel UG ................................................................. 9 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Rene Dziuballe ............................................................................... 9 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ionut-Vasil Sorea.......................................................................... 10 

Öffentliche Zustellung nach § 10 desVerwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ion-Ciprian Constantin ................................................................. 10 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ion-Ciprian Constantin ................................................................. 11 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für  Adrian Radu ................................................................................ 11 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ionut Danut Coman ...................................................................... 12 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu ......................................................................... 12 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu ......................................................................... 13 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu ......................................................................... 13 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Remus Chiriac.............................................................................. 14 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Catalin-Florin Constantin .............................................................. 14 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Hasan Kaya ................................................................................. 15 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Hasan Kaya ................................................................................. 15 

 

Herausgeber:  Stadt Herne, Der Oberbürgermeister, Pressebüro, Friedrich-Ebert-Platz 2, 44623 Herne, Telefon 0 23 23 / 16 - 0 
Erscheinungsweise: nach Bedarf 
Bezug:  Einzelbezug ist kostenlos bei Abholung im Rathaus Herne, Friedrich-Ebert-Platz 2, 44623 Herne  
 und im Rathaus Wanne, Rathausstraße 6, 44649 Herne, während der üblichen Dienststunden.  
 Das Amtsblatt steht im Internet unter www.herne.de zum kostenlosen Download zur Verfügung. 

 



 
 

2 
 
 

Bekanntmachung gemäß § 73 Abs. 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) 

Bezirksregierung Münster 18. Januar 2019 

500-0662646-1000/0056.U 

Die AGR Abfallentsorgungs-Gesellschaft Ruhrgebiet mbH (AGR), Im Emscherbruch 11, 
45699 Herten, hat mit Datum vom 28.11.2018 bei der Bezirksregierung Münster einen 
Antrag auf Planfeststellung des Vorhabens Erhöhung und Erweiterung der Zentraldeponie 
Emscherbruch (ZDE) zur Schaffung zusätzlicher Volumina für Abfälle der Deponieklassen I, 
II und III einschließlich damit im Zusammenhang stehender Änderungen vorgelegt. 

Für dieses Vorhaben ist gemäß § 35 Abs. 2 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 
24.02.2012 (BGBl. I S. 212 / FNA 2129-56) ein Planfeststellungsverfahren nach den 
Vorschriften der §§ 72 ff. des VwVfG vom 23.01.2003 (BGBl. I S. 102 / FNA 201-6) – 
jeweils in der derzeit gültigen Fassung durchzuführen. Für die Durchführung dieses 
Verfahrens ist die Bezirksregierung Münster nach § 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 2 Nr. 2 und 
Anhang I der Zuständigkeitsverordnung Umweltschutz (ZustVU) vom 03.02.2015 (GV. NRW. 
S. 268 / SGV. NRW. 282) zuständig. 

In dem Planfeststellungsverfahren ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 24.02.2010 
(BGBl. I S. 94 / FNA 2129-20) in der derzeit gültigen Fassung – durchzuführen. Durch die 
vorliegende Bekanntmachung erfolgt gleichzeitig die Unterrichtung der Öffentlichkeit über 
das Vorhaben gem. § 19 Abs. 1 UVPG. 

Allgemeine Beschreibung des Vorhabens 

Die AGR betreibt im Bereich der Städte Gelsenkirchen und Herne die ZDE. Im Osten wird 
die Zentraldeponie durch die Wiedehopfstraße, im Westen durch den Holzbach, im Norden 
durch die Straße „Im Eichkamp“ und im Süden durch die Emscher begrenzt. Auf der ZDE 
werden „nicht gefährliche“ und „gefährliche“ Abfälle im Sinne KrWG deponiert. 

Die ZDE verfügt hierfür über zwei unterschiedliche Ablagerungsbereiche, den H-Bereich und 
den S-Bereich. Im H-Bereich werden Abfälle, die die Zuordnungskriterien der Deponieklasse 
II einhalten, abgelagert und im S-Bereich Massenabfälle aus Industrie und Gewerbe sowie 
gefährliche Abfälle, die die Zuordnungskriterien der Deponieklasse III einhalten. Von der 
Ablagerung ausgeschlossen sind Abfälle entsprechend dem § 7 Deponieverordnung (DepV) 
vom 27.04.2009 (BGBl. I S. 900 / FNA 2129-272-22), hierzu gehören u. a. flüssige, ätzende, 
brandfördernde, explosive oder infektiöse Abfälle. 

Die gesamte ZDE wurde mit dem Planfeststellungsbeschluss (PFB) vom 06.12.1989 
genehmigt. Die planfestgestellte Fläche der ZDE umfasst 113 ha, davon entfallen ca. 85 ha 
auf die beiden Ablagerungsbereiche. Von der planfestgestellten Deponieflächebefinden sich 
ca. 100 ha auf dem Gebiet der Stadt Gelsenkirchen und ca. 13 ha auf dem Gebiet der Stadt 
Herne. Bisher wurden auf der ZDE ca. 28 Mio. m3 Abfall abgelagert. 
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Der Antrag der AGR vom 28.11.2018 beinhaltet folgende wesentliche Änderung am 
aktuellen Deponiebetrieb: 

• Erweiterung der ZDE um einen neuen Ablagerungsbereich für Abfälle der 
Deponieklasse II im Norden des Standortes, das zusätzliche Ablagerungsvolumen 
beträgt ca. 1,9 Mio. m3 

• Erhöhung der Deponie im vorhandenen Ablagerungsbereich für Abfälle der 
Deponieklasse III um max. 10 m im Hochpunkt (höchster Punkt der Deponie dann 
138 m NHN), das zusätzliche Volumen beträgt ca. 1,5 Mio. m3 

• Erhöhung der Deponie durch die Errichtung eines Bereichs zur Ablagerung von 
Abfällen der Deponieklasse I oberhalb der ehemaligen Ablagerung von Hausmüll, 
das neu geschaffene Volumen beträgt ca. 1,2 Mio. m3. 

Darüber hinaus werden mit den vorgelegten Antragsunterlagen alle Änderungen am derzeit 
genehmigten Deponiebetrieb beantragt, die sich aus den drei genannten Teilvorhaben 
ergeben. Die Laufzeit der Deponie verlängert sich je nach Bereich um bis zu 10 Jahre. 

Zusammenfassend beinhaltet der Antrag für das gesamte o. g. Vorhaben die nachstehend 
genannten wesentlichen Einzelaspekte: 

• Erhöhung der ZDE um einen DK I-Bereich 
• Erhöhung der ZDE im DK III-Bereich um 10 m im Hochpunkt 
• Erweiterung der ZDE um einen DK II-Bereich (Nordbereich) 
• Erhöhung der Zwischenabdichtung des DK I-Bereichs (ehemalige Stellund 

Wartungsfläche) 
• Änderung der genehmigten Oberflächenabdichtung im H – Bereich 
• Änderung der Entgasung im vorhandenen H-Bereich 
• Mitbehandlung der Sickerwässer des DK Iund DK II-Bereichs (Nordbereich) in der 

vorhandenen Sickerwasserbehandlungsanlage 
• Änderung der Oberflächenentwässerung 
• Errichtung einer Dichtwand im Norden/Nordosten zur Schließung der 

vorhandenen Schlitzwand 
• Änderung des Abfallartenkatalogs 
• Änderung der genehmigten Rekultivierung 
• Verlängerung der Lagerzeit im Notfallund Revisionslager auf maximal zwei Jahre 

(hier handelt es sich um eine im Planfeststellungsverfahren konzentrierte 
Änderungsgenehmigung gem. § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz) 

• Aufhebung des Bescheides vom 05.12.2012 zur Errichtung einer temporären 
qualifizierten Oberflächenabdeckung 

• Befristete Waldumwandlung für 10 Jahre gem. §§ 39 und 40 Landesforstgesetz 
(diese Entscheidung unterliegt ebenfalls der Konzentrationswirkung des § 75 
VwVfG). 

Für das Vorhaben besteht nach § 9 und Anlage 1 Nr. 12.1 und Nr. 12.2.1 des UVPG die 
Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung. Die Antragsunterlagen 
umfassen daher neben den Angaben gem. § 19 DepV auch die gem. §§ 16 ff UVPG 
erforderlichen Unterlagen (Dokumentation der Ergebnisse der 
Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU) in einem Bericht zu den voraussichtlichen 
Umweltsauwirkungen des Vorhabens (UVP-Bericht); s. Ordner 4 der Antragsunterlagen). Der 
UVPBericht beinhaltet auch eine allgemein verständliche, nicht technische 
Zusammenfassung zu den voraussichtlichen Umweltauswirkungen des Vorhabens (Seite 
256 im UVP-Bericht). 

Im Rahmen der UVU wurden folgende Fachgutachten zur Bewertung der im Zusammenhang 
mit dem Vorhaben „Erhöhung und Erweiterung der ZDE“ entstehenden Emissionen und den 
hieraus resultierenden Immissionen erarbeitet: 
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• Immissionsprognose für Staub und Staubinhaltsstoffe (Ordner 4, Nr. 14.2) 
• Immissionsmessungen im Umfeld der ZDE (Ordner 4, Nr. 14.2.1) 
• Orientierende Bestimmung des Schwebstaubanteils PM10 und PM 2,5 beim 

Abkippen und Einbau von DK I-, DK IIund DK III-Abfällen (Ordner 5, Nr. 14.2.2) 
• Gutachten zu den Geräuschemissionen und –immissionen (Ordner 5, Nr. 14.3) 
• Gutachterliche Stellungnahme zu den Geruchsimmissionen verursacht durch die 

Zentraldeponie Emscherbruch nach geplanter Erweiterung und Erhöhung (Ordner 
5, Nr. 14.4) 

• Bericht über die Durchführung einer Rasterbegehung gemäß Geruchsimmissions-
Richtlinie (GIRL) im Umfeld der Zentraldeponie Emscherbruch (Ordner 5, Nr. 
14.4.1) 

• Bericht über die Durchführung von Emissionsmessungen in der Abluft 
ausgesuchter Emittenten auf der ZD Emscherbruch (2016) (Ordner 5, Nr. 14.4.2) 

• Bericht über die Durchführung von Emissionsmessungen in der Abluft 
ausgesuchter Emittenten auf der ZD Emscherbruch (2018) (Ordner 5, Nr. 14.4.3) 

• Gutachten – Erschütterungsprognose zur geplanten Erweiterung und Erhöhung 
der ZDE (Ordner 6, Nr. 14.5) 

• Geplante Erweiterung und Erhöhung der Zentraldeponie Emscherbruch – 
Klimagutachten (Ordner 6, Nr. 14.6) 

• Verkehrsuntersuchung für die Erweiterung und Erhöhung der ZD Emscherbruch 
(Ordner 6, Nr. 14.7) 

• Hydrogeologisches Gutachten (Ordner 6, Nr. 14.8) 

Darüber hinaus wurden im Rahmen des UVP-Berichts die nachfolgenden Beiträge 
berücksichtigt: 

• Landschaftspflegerischer Begleitplan (Ordner 6, Nr. 14.9) 
• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag (Ordner 7, Nr. 14.10) 
• Erweiterung und Erhöhung der Deponie Faunistische Bestandserfassungen 

(Ordner 7, Nr. 14.10.1) 
• Nachweis zu den Setzungen und Verformungen sowie zur Standsicherheit der 

geplanten Erweiterung und Erhöhung der ZDE (Ordner 7, Nr. 14.12.1). 

Ebenfalls Bestandteil der Antragsunterlagen ist der Nachweis für die Notwendigkeit der 
Erhöhung und Erweiterung der ZDE, Bedarfsnachweis (Ordner 1, Nr. 2.1).  

Bekanntmachung der Auslegung 
Der Plan (die Antragsunterlagen bestehend aus Zeichnungen, Gutachten und 
Erläuterungen), aus dem sich Art, Umfang, Anlass und Lage des Vorhabens ergeben, liegt 
gemäß § 38 Abs. 1 Satz 1 KrWG i. V. m. § 73 Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 und 5 VwVfG und 
§ 19 UVPG einen Monat lang in der Zeit vom 

21.01.2019 bis einschließlich 20.02.2019 

an folgenden Stellen zur Einsichtnahme aus: 

a) Stadt Gelsenkirchen 
Umweltreferat, Raum 3.03 
Ansprechpartner: Herr Pancke / Herr Hymmen Rathausplatz 1 
45894 Gelsenkirchen 
Zeiten:  
Montag bis Donnerstag 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
Freitags   08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 



 
 

5 
 
 

b) Stadt Herne 
Fachbereich 51 Umwelt und Stadtplanung, Zimmer A 206  
Ansprechpartner: Herr Krieter 
Langekampstraße 36 
44652 Herne 
Zeiten:  
Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
    13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitags   08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

c) Stadt Herten 
Fachbereich 2 Bauordnung, Raum 222  
Ansprechpartner/in: Frau Quick / Herr Vatteroth  
Kurt-Schumacher-Str. 2 
45699 Herten 
Zeiten:  
Montag   08:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Dienstag und Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
Donnerstag   08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
     14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Freitags   08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

d) Bezirksregierung Münster 
Dezernat 52, Raum N 4019 (4. Etage)  
Ansprechpartner/in: Frau Stegemann / Frau Egemann  
Albrecht-Thaer-Straße 9 
48147 Münster 
Zeiten:  
Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Freitag    08:00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Gleichzeitig wird die vorliegende öffentliche Bekanntmachung entsprechend den 
Anforderungen des § 27 a VwVfG auch auf der Internetseite der Bezirksregierung Münster 
veröffentlicht: http://www.bezreg-
muenster.de/de/service/bekanntmachungen/verfahren/deponien/AGR_zentraldeponie_emsc
herbruch/index.html. 

Auf dieser Internetseite wird für die Dauer des o. g. Zeitraums der Auslegung auch ein Link 
zu den Antragsunterlagen führen. Die Antragsunterlagen werden somit parallel für 4 Wochen 
auf der Internetseite der Bezirksregierung Münster zugänglich gemacht. 

Weiterhin können für die Dauer der Auslegung (4 Wochen) die vorgenannten Unterlagen 
gemäß § 20 UVPG auch über das zentrale Internetportal https://uvp-verbund.de/nw 
abgerufen werden. 

Maßgeblich ist der Inhalt der zur Einsichtnahme bei den o.g. Stellen ausliegenden 
Antragsunterlagen. 

Gemäß § 21 Abs. 2 UVPG kann jede/r, dessen Belange durch das Vorhaben berührt 
werden, bis 1 Monat nach Ablauf der Frist der Auslegung der Unterlagen, also spätestens bis 
zum 

19.03.2019 

Einwendungen gegen den Plan erheben. 

http://www.bezreg-muenster.de/de/service/bekanntmachungen/verfahren/deponien/AGR_zentraldeponie_emscherbruch/index.html
http://www.bezreg-muenster.de/de/service/bekanntmachungen/verfahren/deponien/AGR_zentraldeponie_emscherbruch/index.html
http://www.bezreg-muenster.de/de/service/bekanntmachungen/verfahren/deponien/AGR_zentraldeponie_emscherbruch/index.html
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Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG, die auf Grund einer Anerkennung nach 
anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG einzulegen, können 
innerhalb der Einwendungsfrist Stellungnahmen zu dem Plan abgeben. 

Die Einwendungen oder Stellungnahmen sind schriftlich oder zur Niederschrift an die 
Bezirksregierung Münster oder eine der o.g. Stellen zu richten. Mit Ablauf der genannten 
Einwendungsfrist / Äußerungsfrist sind gemäß § 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG / § 21 Abs. 4 
UVPG alle Einwendungen und Stellungnahmen / Äußerungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dieser Einwendungsausschluss gilt nicht für ein 
sich anschließendes Gerichtsverfahren. 

Gemäß § 3 a VwVfG sind Einwendungen, die per E-Mail erhoben werden, nur zulässig, 
wenn die Empfängerbehörde hierfür einen Zugang eröffnet hat und die E-Mails mit 

 einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sind. Eine 
Signierung mit einem Pseudonym ist nicht zulässig. 

Die Bezirksregierung Münster hat diesen Zugang eröffnet und es gilt Folgendes: 

Die Einwendung kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit 
qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Bezirksregierung 
Münster erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brms.sec.nrw.de. 

Die Einwendung kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer 
Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz bei der Bezirksregierung Münster erhoben werden. 
Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brms-nrw.de-mail.de. 

Eine einfache E-Mail erfüllt diese Anforderungen nicht. 

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens werden personenbezogene Daten erhoben. 
Informationen zu dieser Datenerhebung können Sie unter http://www.bezreg-
muenster.de/de/service/bekanntmachungen/verfahren/deponien/AGR_zentraldeponie_emsc
herbruch/index.html einsehen. Zudem wird das Informationsblatt mit den Planunterlagen 
ausgelegt. 

Die Erhebung einer fristgerechten Einwendung bzw. Stellungnahme setzt voraus, dass aus 
der Einwendung oder der Stellungnahme zumindest der geltend gemachte Belang und die 
Art der Beeinträchtigung hervorgehen, die Einwendung oder Stellungnahme unterschrieben 
und mit einem lesbaren Namen und Anschrift versehen ist. Einwendungen und 
Stellungnahmen / Äußerungen ohne diesen Mindestgehalt sind unbeachtlich. Bei 
Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in 
Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben gem. 
§ 17 VwVfG), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit 
Namen und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 

Die Einwendungen und Stellungnahmen werden an den Träger des Vorhabens, die AGR, 
sowie die beteiligten Behörden zur Stellungnahme weitergegeben. Auf Verlangen der 
jeweiligen Einwender/innen wird deren Namen und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit 
diese Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendung oder Stellungnahme 
erforderlich sind. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen 
Einwendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen nach § 73 
Abs. 4 Satz 5 VwVfG sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger 
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des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwendungen 
erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtert. 

Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Träger des Vorhabens (die AGR), die Behörden und diejenigen, die Einwendungen 
erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörterungstermin 
benachrichtigt. Sind außer der Benachrichtigung des Trägers des Vorhabens und der 
Behörden mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese 
Benachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Ebenso kann die 
Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 

Weitere Informationen sowie Äußerungen und Fragen zum Verfahren können bis zum Ablauf 
der Auslegungsfrist bei der für das Verfahren zuständigen Behörde, der Bezirksregierung 
Münster, angefordert bzw. eingereicht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Einwendungsfrist von dem Zeitpunkt der Übermittlung angeforderter Informationen bzw. 
Beantwortung gestellter Fragen unberührt bleibt. 

Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen und die Teilnahme an dem 
Erörterungstermin entstehen, können nicht erstattet werden. 

Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des 
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender/innen und diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

Münster, den 18.01.2019  Im Auftrag: gez. Norbert Volkeri 

Planfeststellung für den Neubau einer ca. 23 km langen Erdgastransportleitung 
DN 600, DP 70, der Thyssengas GmbH vom Übergabepunkt an der bestehenden 

Erdgasleitung in Datteln (Hachhausen) bis zum Heizkraftwerk der STEAG in Herne  
Erörterungstermin  

- Anhörungsverfahren - 

Die Bezirksregierung Münster führt im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für o.a. 
Baumaßnahme gemäß §§ 43 ff. des Gesetzes über die Elektrizitäts- und Gasversorgung 
(Energiewirtschaftsgesetz) in Verbindung mit § 73 Abs. 6 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) einen 
Erörterungstermin durch. 

Die Erörterung findet statt vom 29. bis 30. Januar 2019 im Veranstaltungszentrum, 
Gysenberg GmbH, Am Revierpark 40, 44627 Herne.  

In dem Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen nach 
folgender Tagesordnung erörtert.  
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Dienstag, 29. Januar 2019 
10:00 - 13:00 Uhr Erörterung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange  

14:00 -16:00 Uhr Fortsetzung der Erörterung der Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange und der anerkannten Naturschutz-
vereinigungen  

Mittwoch, 30. Januar 2019 
10:00 - 13:00 Uhr  Erörterung der Einwendungen Privater  
und  
14:00 - 16:00 Uhr 

Der Zeitbedarf für die Behandlung der einzelnen Tagesordnungspunkte kann nicht 
abgeschätzt werden. Eine Verlängerung der Erörterung über 16:00 Uhr hinaus ist daher 
möglich. 

In dem Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen 
erörtert. 

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Der Verhandlungsleiter kann Zuhörer, 
insbesondere Vertreter der Medien zulassen, wenn kein Verfahrensteilnehmer bzw. 
Teilnahmeberechtigter widerspricht. Teilnahmeberechtigt sind nachfolgend genannte 
Privatpersonen: 

• Einwender/innen (Personen, die schriftlich oder zur Niederschrift fristgerecht 
Einwendungen erhoben haben), 

• Betroffene (Personen, deren Rechte oder Belange von dem Vorhaben berührt 
werden), sowie deren 

• gesetzliche Vertreter, Bevollmächtigte und Sachbeistände  
(Bevollmächtigte haben ihre Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben)  

• Vertreter/innen der am Verfahren beteiligten Behörden und Verbände. 

Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung 
entstehen, werden nicht erstattet.  

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn 
verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass das 
Anhörungsverfahren mit Schluss des Erörterungstermins beendet ist.  
Die fristgerecht eingegangenen Einwendungen werden auch dann im weiteren 
Verfahren berücksichtigt, wenn der/die Einwender/in nicht am Erörterungs-termin 
teilnimmt.  

Zur zusätzlichen Information sind der Bekanntmachungstext, die detaillierte Tagesordnung 
und ein Informationsblatt zum Erörterungstermin im Internet – 
www.brms.nrw.de/go/verfahren > Planfeststellungsverfahren Gasleitung Datteln - Herne – ab 
dem 14.01.2019 einzusehen und abrufbar. 

Herne, 10.01.2019  Der Oberbürgermeister  I.V. F r i e d r i c h s, Stadtrat 

http://www.brms.nrw.de/
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für EBT Baustoffhandel 

UG 

Für die Firma EBT Baustoffhandel UG, letzte bekannte Anschrift: Heerstr. 74 , 44653 Herne, 
liegt beim Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und 
Zahlungsabwicklung, Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 509, folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:  

 Mahnung vom 14.12.2018  
 Vertragsgegenstandsnummer 5000100012044526  

Die Mahnung kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Freitag in der Zeit von 8:30 bis 
12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 09.01.2019  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Rene Dziuballe 

Für Rene Dziuballe, letzte bekannte Anschrift: Birkenfeldstr. 4, 44866 Bochum, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Berliner 
Platz 9, 44623 Herne, Zimmer 2.26 , folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

Ordnungsverfügung vom 10.01.2019, Aktenzeichen 44/1 San 923/18 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle am Montag, Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Mittwoch 
und Freitag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 10.01.2019 
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ionut-Vasil Sorea 

Für Ionut-Vasil Sorea, letzte bekannte Anschrift: Eckardtstr. 59, 58453 Witten, liegt beim 
Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Berliner 
Platz 9, 44623 Herne, Zimmer 2.26 , folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  

Ordnungsverfügung vom 10.01.2019, Aktenzeichen 44/1 San 941/18 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle am Montag, Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Mittwoch 
und Freitag in der Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr in Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 10.01.2019 

Öffentliche Zustellung nach § 10 desVerwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ion-Ciprian 

Constantin 

Für Herrn Ion-Ciprian Constantin, zuletzt wohnhaft Gerther Str. 22, 44577 Castrop-Rauxel, 
liegt bei Stadt Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, 
Bußgeldstelle, Südstr. 8, 44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.07.2017, Aktenzeichen 75667230/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag    von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ion-Ciprian 

Constantin 

Für Herrn Ion-Ciprian Constantin bei Fr. Cornelia Ursaru, zuletzt wohnhaft, Corneliusstr. 55, 
44653 Herne, liegt bei Stadt Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und 
Sport, Bußgeldstelle, Südstr. 8, 44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 75824122/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für  Adrian Radu 

Für Herrn Adrian Radu, der als letzte Adresse angegeben hatte Zietenstr. 28, 44628 Herne 
liegt bei Stadt Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, 
Bußgeldstelle, Südstr. 8, 44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 11.01.2019, Aktenzeichen 77034315/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Ionut Danut Coman 

Für Herrn Ionut Danut Coman bei Baltescu, zuletzt wohnhaftBielefelder Str. 81, 44652 Herne 
liegt bei Stadt Herne,Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport,Bußgeldstelle, 
Südstr. 8, 44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 03.11.2016, Aktenzeichen 74223613/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu 

Für Herrn Eduard Caldararu , zuletzt wohnhaft Gneisenaustr. 3, 44628 Herne liegt bei Stadt 
Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Bußgeldstelle, Südstr. 8, 
44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 75158599/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag    von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu 

Für Herrn Eduard Caldararu , zuletzt wohnhaftGneisenaustr. 3, 44628 Herne liegt bei Stadt 
Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Bußgeldstelle, Südstr. 8, 
44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 75158580/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Eduard Caldararu 

Für Herrn Eduard Caldararu , zuletzt wohnhaft Gneisenaustr. 3, 44628 Herne liegt bei Stadt 
Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Bußgeldstelle, Südstr. 8, 
44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 76070890/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Remus Chiriac 

Für Herrn Remus Chiriac, zuletzt wohnhaft Corneliusstr. 55, 44653 Herneliegt bei Stadt 
Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Bußgeldstelle, Südstr. 8, 
44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 76489580/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019 

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Catalin-Florin 

Constantin 

Für Herrn Catalin-Florin Constantin , zuletzt wohnhaft Cranger Str. 72 a, 44653 Herne liegt 
bei Stadt Herne, Stadt Herne, Fachbereich Öffentliche Ordnung und Sport, Bußgeldstelle, 
Südstr. 8, 44625 Herne, Zi. 204, folgendes Schriftstück vor: 

Bescheid vom 10.01.2019, Aktenzeichen 76713693/A1Z/0490 

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den unten genannten 
Sprechzeiten in Empfang genommen werden. 

Datum: 16.01.2019  

Sprechzeiten:  Montag bis Freitag     von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
  Montag, Dienstag, Donnerstag auch  von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
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Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Hasan Kaya 

Für Hasan Kaya, letzte bekannte Anschrift: De Genestetplein 15, 3027AZ Rotterdam, 
Niederlande, liegt beim Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Recht und 
Bauordnung, Langekampstr. 36, 44652 Herne, Raum A.E06, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit:  

Anhörung gemäß § 28 Abs. 1 VwVfG NRW zum beabsichtigten Leistungsbescheid 
bezüglich der Absicherung Ihres Gebäudes (Hauseingang) 

Aktenzeichen 23/2-OV20170002/IV 

Das Anschreiben kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Freitag in der Zeit von 8:30 bis 
12:00 Uhr in Empfang genommen werden.  

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 
94) - in der zurzeit geltenden Fassung - als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei 
Wochen vergangen sind.  

Herne, 15.01.2019  

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) für Hasan Kaya 

Für Hasan Kaya, letzte bekannte Anschrift: De Genestetplein 15, 3027AZ Rotterdam, 
Niederlande, liegt beim Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Recht und 
Bauordnung, Langekampstr. 36, 44652 Herne, Raum A.E06, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit:  

Anhörung gemäß § 28 Abs. 1 VwVfG NRW zum beabsichtigten Leistungsbescheid 
bezüglich der Absicherung Ihres Gebäudes (Dach) 

Aktenzeichen 23/2-OV20170002/IV 

Das Anschreiben kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:30 bis 12:00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, und am Freitag in der Zeit von 8:30 bis 
12:00 Uhr in Empfang genommen werden.  

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 
94) - in der zurzeit geltenden Fassung - als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung beziehungsweise seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei 
Wochen vergangen sind.  

Herne, 15.01.2019 
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